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EIN ANSPRUCH SETZT
MASSSTÄBE.

Nach vielen Erfahrungen auf
nahezu allen Gebieten des Fahr-
zeugbaus in unseren Konstruk-
nonsouros Stuttgart und Gmund
wollten wir ein Automobil kon-
struieren. das in erster Linie uns
persónlich Spa!3 machen 5011te.
Sa entstand die Idee. einen
Sportwagen zu bauen, aus einem

hohen Anspruch
heraus: Wir
wollten das
sFahrer- in seiner
schonsten Ferme
verwirklichen.

Damals waren
wir noch keines-
wegs sicher. ob
unsere persen-
lichen Vorstel-
lungen sa viele
Anhängernnden
würden. daf3 sich

eine serienmäf3ige Fertigung
selbst in kleinsten Stuckzahlen
lohnen kónnte. Wir fühlten uns
lediglich unserem persónlichen
Anspruch verpfiichtet Und wir
gaben dabei keinem bestimmten
Konzept den Vorzug. Schlieêlich
hatten wir in unseren Konstruk-
tionsbOros nicht nur an Entwürfen
für Fahrzeuge mit luftgekOhltem
Heekmotor gearbeitet, sondern
auch an einer ganzen Reihe van
Konstruktionen rnit wassergekuhl-
tem Motor und konventioneUer
Bauweise.

Sa sollte es heute niemand
wundern, wenn sich Porsche-
Fahrer einerseits für unsere Heck-
motor -ModelIe begeistem und
wenn andererseits auch unsere
Transaxle-Modelle immer mehr
treue Anhänger finden Mir selbst
fällt manchmal die Entscheidung
schwer, ob ich lieber mit meinem
911 Turbo oder dem 928 S zu
einer Fahrt starten 5011.

Stolz war ich immer dann.
wenn wir van Porsche mit neuen
Konstruktionen wieder Mai3stäbe
für die Automobiltechnik setzen
konnten - ganz gleich nach
welchem Konzept. Aus dem per-
sonlichen Anspruch van damals
ist inzwischen ein Werbeslogan
des Hauses Porsche geworden.
Und die Interpretationen des
»Fahrens in seiner schonsten
Ferme sind vielfältiger geworden:
Für die einen ist es das Fahrver-
halten und die Sicherheit für an-
dere die Oualität. die Wirtschalt-
lichkeit, das Styling. der
Komfort.

Deshalb bin ich heute ganz be-
sanders stolz daraut. da!3 Porsche-
ModelIe auch unter diesen
Aspekten neue Ma!3stäbe gesetzt
haben. Und da!3 dabei das Fahr-
vergnOgen neue Dimensionen er-
langt har. Porsche-Fahren ist nach
wie vor »Fahren in seiner schón-
sten Ferme Wir werden alles tun,
da!3 es dies auch bleiben wird.

Hcrzlichst. Ihr
Ferry Porsche
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Porsche fertigte
schon immerSport-
wagen, die sich von
anderen Auto~
mobilen deutllch
abheben, .
Der Porsche 924 tst
ein typischer Ver-
treter der neuen .
Porsche-Ceneratlon.
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AERODVNAMlK UND
FAHRVERHALTEN.

Fahren in seiner schönsten Form.

DER PORSCHE 924.

Porsche fertigte schon immer
Sportwagen, die sich von anderen
Automobilen deutlich abheben.
Der Porsche 924 ist ein typischer
Vertreter der neuen Porsche-
Generation.

Von der Masse der Durch-
schnittsautomobile unterscheidet
er sich durch sein eigenständiges
attraktives Styling, seine sport-

Forschung und Entwicklung in nahe-
zu allen Teilbereichen des Auto-
rnobilbaus, und aus einem geziel-
ten Engagement im Motorrenn-
sport die konsequent in die Serie
emûieûen. wenn sie sich für die
konstruktive Oualitát. die Sicher-
heit. die Wirtschaftlichkeit, die Fahr-
leistungen oder im Hinblick auf
andere, neue Forderungen an den
Automobilbau der Zukunft als
serienreif erwiesen haben.
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Iichen Fahreigenschaften, aus-
gezeichnete Fahrleistungen und
ein hohes Maj3 an aktiver Sicher -
heit Gegenuber anderen Sport-
wagen oberzeugt er vor allem
durch seine fortschrittlichen
Antriebs-und Fahrwerkstechno-
logien, seine Wirtschaftlichkeit.
seine Konstruktions- und Ferti-
gungsqualität, seine hohe Zuver-
lässigkeit und Alltagstauglichkeit,
seinen Fahr- und Bedienungs-
komfort und seine konstruktiven
Elemente zur Erhöhung der passi-
ven Sicherheit.

Diese perfekte Synthese
scheinbar widersprOchlicher
Eigenschaften basiert auf urn-
fassenden Erkenntnissen aus der

DAS LANGZEITKONZEPT.

Der erste Porsche. der legen-
däre 356, wurde in seinen ver-
schiedenen Versionen 17 lahre
lang gebaut Der Porsche 911ist
heute, Ober 20 lahre nach seiner
Premiere, dank unzähliger Modell-
pflegemaj3nahmen aktuell wie eh
und je. Das allein zeigt schon, daj3
ein Porsche noch nie kurzlebigen
formalen Trends entsprochen hal.

Der Porsche 924 hat von den
Konstrukteuren und Ingenieuren
wiederum alles mitbekommen,
um eines Tages zum »Klassikere
zu werden. Ebenso von den
Designem: Das Erscheinungsbild
des Porsche 924 besticht durch
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Klarheit und zeitlose Eleganz. Klar
gezeichnete Unien start scharfer
Konturen. weich gerundete
Flächen anstelle energiezehrender
Rechteckformen sind kennzeich-
nend für die formale Eigenstän-
digkeit dieses Porsche.

Dieses Styling ist »aufregend«.
Es handelt sich hier um eine pro-
gressive Forrn, die nicht langweilt
Und die schon deshalb nicht in
Cefahr gerat. schnell zu altern.
Was letzten
Endes eine der
wichtigsten
Voraussetzun-
gen ist, den
Wert des
Porsche 924
Ober die lahre
zu erhalten und
darrut einen
wesentlichen
Bestandteil des Porsche-Langzeit-
konzepts darstellt

Wesentlicher Bestandteil des
Langzeitkonzepts sind aber nicht
nur forma Ie, sondern in erster
Linie konstruktive Eigenschaften.
So stiegen die AnsprOche an die
Fahrleistungen, und die Forderun-
gen nach mehr Sicherheit und
Komfort. geringeren Ceräusch-
und Abgasemissionen, höherer
Lebensdauer und nicht zuletzt
besserer Nutzung der Antriebs-
energie traten immer stärker in
den Vordergrund. Der Porsche
924 wird diesen hohen Ansprü-
chen auf vorbildliche Weise
gerecht Der Einsatz neuer Tech-
nologien sowie leidtter und lang-
zeitstabiler Materialien wurde in
Porsche-Modellen berelts früher
und konsequenter verwirklicht als
in den meisten anderen Automo-
bilen.

Die viel beschworene Reduzie-
rung des Luftwiderstandsbeiwerts
allein führt nicht zu den ge-
wünschten Ergebnissen: Reduzie-
rung des Treibstoffverbrauchs
und/oder höhere Fahrleistungen.
Denn für den Cesamtluftwider-
stand lst die Stirnfläche der Karos-
serie von ebenso groj3er Bedeu-

tung wie der
cw-Wert. Ein
Porsche kann
deshalb allein
schon wegen
der kleineren
Stirnfläche
einen weiraus
geringeren
Luftwiderstand
aufweisen als

Limousinen.
Das Hauptaugenmerk bei der

Formgebung für den Porsche 924
galt deshalb von Anfang an bei-
den Komponenten. Mit einem cw-
Wert von 0.3 3 und einer Stirn-
fläche von 1.76 m' weist die
Karosserie des Porsche 924 einen
Cesamtluftwiderstand auf. der
nicht zuletzt für den bescheidenen
Treibstoffverbrauch dieses uber
200 km/h schnellen Porsche ver-
antwortlich ist.

Ein anderes Augenmerk bei
der Forrngebung galt vor allem
dem Fahrverhalten. Schliej3lich
wird das Fahrverhalten (bei nor-
maler Wirterungl hauptsächlich
vom Auftrieb beeinfluj3t, der je
nach der Aerodynamik der Karos--
serie rnit zunehrnender Ceschwin-
digkeit den Ceradeauslauf, das
Bremsverhalten oder die
Beherrschbarkeit des Wagens bei
schnellen Ausweichmanövern
und in Kurven allgemein drastisch
verändern kann.

Porsche hatte bereits im
Zusammenhang mit der Entwiek-



Das Erscheinungs-
bild des Porsche
924 besticht durch
Klarheit und zett-
lase Eleganz.
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Porsche harte
bereits im zusam-
menhang mit der
Entwicklung von

wettbewerbsfahr-
zeugen umfang-

reiche windkanal-
studten mit unter-

schiedlichsten
Karosserieformen

vorgenommen. Die
Erkenntnisse daraus

verhalfen dem
ersten Transaxle-

Modell von Porsche
zu vorbildlich slche-

ren Fahr-eigen-
schaften in allen

Ceschwlndlgkelts-
berelchen.

Fahren in seiner schönsten Farm.
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lung von Wettbewerbsfahrzeugen
umfangreiche Windkanalstudien
mit unterschiedlichsten Karosse-
rieformen vorgenommen. Die
Erkenntnisse daraus verhalfen
dem ersten Transaxle-Modell von
Porsche zu vorbildlich sicheren
Fahreigenschaften in allen
Geschwindigkeitsbereichen.

Die Aerodynamik seiner Karos-
serie wurde bereits im sogenann-
ten Grundkörper so susgelegt.
daj3 die Auftriebskráfte selbst bei
hohen Geschwindigkeiten die
Kursstabilitát des Wagens nicht
beeintráchtigen können Durch
Anheben des Heckabschlusses
wurde auj3erdem das Seitenwind-
verhalten optimiert Der soge-
nannte Luftangriffspunkt kam
dadurch in die denkbar gunstigste
Position. Das gutmutigc Seiten-
windverhalten beruht hauptsàch-
Iich auf dem idealen Abstand die-
ses Angriffspunktes zum Wagen-
schwerpunkt, der beim Porsche
924 fast exakt in der Fahrzeug-
mirte liegt DarOber hinaus errnog-
Iichen noch Spoiler an Bug und
Heck einen besonders gunstigen
Strömungsabrij3. Der schrnale, als
Teil des Heckscheibenrahmens
ausgebildete Polyurethan-Spoiler
erhöht den Abtrieb bei hohen
Geschwindkeiten und verbessert
so die Bodenhaftung der
Antriebsrader und die Richtungs-
stabilitàt

WINOKANALSTUOIEN.
ZWEITER TEIL.

lrn Windkanal sind nicht nur
Luftwiderstandswerte zu ermitteln,
sondern auch die speziAschen
Strömungsverlàufe an einer
Karosserie Zurn Beispiel die
durch den Fahrtwind auf der Fahr-
zeugoberfláche entstehenden
unterschiedlichen l.ultdruckzonen
Sie werden mit Hilfe von Druck-
sonden festgestellt Sowohl die
ideale Anordnung als auch die
Gröj3e der verschiedenen Luftöff-
nungen für die Motorraum-Küh-
lung, für die Bremsanlage und für
die Be- und EntlOftung des Innen-
raurns des Porsche 924 konnten
auf diese Weise exakt errechnet
werden

Charakteristisch für die Karos-
serie des Porsche 924 ist die hohe
Differenz der Druckwerte am
KOhllufteintrittspunkt und an der
Motorraumunterseite. Das hat

eine optimale Luftströrnung durch
den wasserkuhler ZUI Folge. Das
elektrische Zusatzgeblase braucht
sich deshalb nur bei höherer ther-
rnischer Belastung zuzuschalten.
Die Eintrittsöffnung für die Innen-
raumbelOftung liegt im Überdruck-
bereich vor der Frontscheibe. Ent-
lüftet wird der Innenraum Ober
eine von auêen nicht sichtbare
Fuge zwischen den vorderen Kot-
AOgelnund den TOren. Die sich
vor der Windschutzscheibe sarn-
melnde ssauberee Luft flieêt beirn
Porsche 924 seitlich Ober die Kot-
flugel nach hinten ab. Dabei
drángt sie den von den Vorderrá-
dern hochgeworfenen Schmutz
nach unten. so daf die oberen
Hälften der Fahrzeuglángsseiten
in denen die Torgriffe und Schlös-
ser untergebracht smd. weitge-
hend schmutzfrei blei ben. Die
Heckleuchten werden von diesern
•sauberen« Luftstrom ebenfalls
noch zurn Teil erfaj3t und zusatz-
lich durch die ubersrehende
Heckstoj3stange abgeschirmt

Ein weiteres Ergebnis der
Windkanalstudien sind die ver-
senkten Regenleisten des Porsche
924 Sie sind auf den vorderen
Dachsáulen angebracht und so
gestaltet. daf3 sie gleichzeitig als
Abdeckung für die auêere Einfas-
sung der Windschutzscheibe die-
nen tohne die Fahrtwindge-
rausche zu verstarken) und das
làstige und sichtbehindernde Ver-
schrnutzen der Seitenscheiben
verhindern.

Auj3erdem gaben die Wind ka-
nalstudien wertvolle Hinweise auf
die Kráfte. mit denen der Fahrt-
wind auf »bewegllchee Bauteile
wie TOren, Seitenscheiben und
Hauben einwirkt Das hat wiede-
rum zu entsprechenden konstruk-
tiven Maf3nahrnen geführt, urn
uberllussige Windgeràusche zu
vermeiden

EXKLUSIVITÄT UNO
WIRTSCHAFTLICHKEIT.

Der Porsche 924 ist ein Beweis
dafür. daj3 sportlich exklusives
FahrvergnOgen und wirtschaftliche
Vemunft keine Gegensàtze bilden
mussen. Dafür burger: schon die
werterhaltende Modellkonstanz
sowie die Konstruktions- und die
Fertigungsqualitilt. die Porsche als
ersten und bis heute einzigen
Automobilhersteller in die Lage

versetzen. ohne Nachbehand-
lungsvorschriften eme für die
gesamte Karosserie gOltige
Sieben-Iahres-Garantie gegen
Durchrostung zu geben. Dafür
burgt auch die zeitlos elegante
und ebenso dynamische wie
aerodynamisch vorbildliche Form
des Porsche 924. Und dafur burgt
nicht zuletzt das »lnnenlebene des
Porsche 924 .

Motor-, Getriebe- und Fahr-
werkteile aus Leichtmetall verrin-
gem das Fahrzeuggewicht und

zylinder-Motor, der auf den
Betrieb mit Superbenzin einge-
stellt ist. verdichtet das Kraftstoff-
Luftgemisch im Verhältnis von
9.3 J Das Ergebnis ist ein aus-
gezeichneter thermodynarmscher
Wirkungsgrad bei entsprechend
niedrigem Verbrauch Die Brenn-
raumgestaltung, die FOhrung der
Gasströmungswege, die Gemisch-
auflbereitung und die Auslegung
des Zundsysterns im Porsche 924
sind weitere wichtige Teilaspekte
zur besseren Nutzung der Energie.

darrut die Energieverluste belrn
Beschleunigen und Abbremsen.
Das leistungsstarke Triebwerk des
Porschc 924 nutzt Kraftstoff
besenders wirkungsvoll Der Vier-

ZUMTHEMA
UMWELTSCHUTZ.

Porsche-Jngcnieure beschäfti-
gen sich seit vielen lahren mit der
Entwicklung umweltfreundlicher
Technologien fur den Automobil-
bau der Zukunft. Ein Gropteil der
daraus gewonnenen Erkenntnisse
wurde im Porsche 924 bereits
realisiert. Die Motorkonstruktion
leistet ebenso wie die Karosserie
und andere Mapnahmen einen
erheblichen Beitrag dazu, sowohl
den Treibstoffverbrauch zu verrin-
gem, als auch die Geräusch- und
Abgasemissionen auf ein Mini-
mum zu red uzi eren. 7



Der Motor.

Die Charektertsttk
dieses Trtebwerks

verhllft dem
Porsche 924 zu aus-
gezeichneten Fahr-

letsrungen. Er
beschleunigt in 9,6 s

van 0 auf 100 km/h
(Messung mit DIN-
Leergewicht plus

halber Zutadungj.
Er erreicht elne

Höchstgeschwlndtg-
keil von 204 km/h.
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DIE FAHRLEISTUNGEN.

Mit einem Hubraum von exakt
1.984 cm' und der hohen Verdich-
tung von 9.3 : I leistet der Motor
des Porsche 924 bei einer Dreh-
zahl von 5.800 Umdrehungen/
min 92 kW (125 PS!. Das Maxi-
mum des Drehmomentverlaufs
liegt mit 165 Nm bei 3.500 Urndre-
hungen/min, was auf die gute Ela-
stizitàt des Motors hinweist. Die
Charakteristik dieses Triebwerks
verhilft dem Porsche 924 zu aus-
gezeichneten Fahrleistungen: Er
beschleunigt in 9,6 s von 0 auf
100km/h (Messung mit DIN-Leer-
gewicht plus halber Zuladung). Er
erreicht eine Höchstgeschwindig-
keit von 204 km/h.

Spontane Leistungsbereitschaft
zeigt der Porsche 924 aber nicht
erst in Drehzahlbereichen über
3.500 Umdrehungen/min. Das
Drehmoment seines Motors stellt
jederzeit ausreichend Kraft bereit,
um auch bei einer besonders wirt-
schaftlichen Fahrweise mit vertin-
gertem, gleichmáûigern Drehzahl-
niveau Fahrvergnügen zu bereiten.

Ob im Stadtverkehr, auf Land-
straêen oder bei gemä~igter Fahrt
auf der Autobahn - Leistungsre-
serven sind stets genügend vor-
handen. Entsprechend kraftstoff-
und nervenschonend ist das Fah-
ren im Porsche 924. Und zwar
von Anfang an: denn für den
Porsche 924 gibt es keine Einfahr-
vorschriften.

DIE TECHNOLOGIE.

Der Motor des Porsche 924 ist
ein kompaktes wassergekühltes
Vierzylinder-Reihentriebwerk. Er
ist vorn in Langsrichtung einge-
baut, Das Graugu~-Kurbelge-
háuse wird auf seiner Unterseite
van einer verrippten Aluminium-
Ólwanne abgeschJossen. Die
obenliegende Nockenwelle wird

von einern auêerhalb des Motors
angeordneten Zahnriernen ange-
trieben, der die Ventile über Tas-
senstóêel steuert. Der Zylinder-
kopf ist aus Leichtrnetall. Die
geschmiedete Kurbelwelle läuft in
fünf Gleitlagern. Die dynamische
und statische Balance aller am
Kurbeltrieb beteiligten Kompo-
nenten sichert einen ruhigen,
vibrationsarmen Lauf in allen Lei-
stungsbereichen. Das Kühlsystem
des Motors wird bei hoher ther-
mischer Belastung durch ein tem-
peraturgesteuertes elektrisches
Zusatzgebläse unterstützt.

DAS EINSPRJTZSYSTEM.

Porsche ist der einzige nam-
hafte Automobllhersteller der
Welt, der für alle seine ModelIe
seit Jahren nur noch Motoren mit
Benzineinspritzung einsetzt. Die
Vorteile der Einspritzsysteme
gegenüber Vergasern sind inzwi-
schen allgemein bekannt. die
bessere Nutzung der eingesetzten
Antriebsenergie durch eine opti-
male Anpassung an alle Fahrbe-
dingungen und Betriebszustände,
die Zuverlässigkeit selbst bei pro-
blematischen Starts mit extrem
kaltem oder hei~m Motor, die
Störunanfälligkeit und weitge-
hende Wartungsfreiheil.

Die für den jewelligen Betriebs-
zustand richtige Gemischautberei-
tung und gleichmäi3ige Zylinder-
füllung des Vierzylinder -Motors im
Porsche 924 übernirnmt eine
Bosch-x-letroruc-Saugrohrein-
spritzung. Sie arbeitet nach dem
Prinzip der Luftmengenmessung.
Dieses System hat sich seit lahren
bewährt. Es erfüllt alle Vorausset-
zungen fur eine spontane Lei-
stungsentfaltung, für ein gutes
Start - und Warmlaufverhalten,
einen hohen Motorwirkungsgrad
und zugleich eine Reduzierung der
Schadstoffanteile im Abgas. Und

zudem sind die Wartungsan-
sprüche der K-!etronic áuêerst
gering.

DIE
TRANSISTOR.ZÜNDUNG.

Eine gute Zündanlage ist nicht
nur eine wichtige Voraussetzung
für das zuverlássige Startverhal-
ten. sondern auch für eine mog-
Iichst wirksame Verbrennung des
Treibstoffs. Der richtige Zundzeit-
punkt = Zündwinkel ist entschei-
dend vom jeweiligen Betriebszu-
stand des Motors abhängig.

Den zündenden Funken zum
ieweils richtigen Zeitpunkt liefert
im Porsche 924 eine kontaktlose

Vollastkurven 924
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Schema des
Schmîersystems des
Porsche 924.

Transistorzundung. Die Ansteue-
rung zum Auslösen des Zündfun-
kens erfolgt durch magnetische
lnduktion: Ein Rotor lrn Zündver-
teller induziert in einer feststehen-
den Spule die benötigten Steuer-
impulse In einem Schaltgerät
werden sie soweit aufbere.tet, da~
uber eine Leistungsstufe die
Hochspannungs-Zündspule ange-
steuert werden kann. Bis auf den
gelegentlichen Wechsel der Zund-

kerzen ist diese Zündanlage abso-
lut verschleiê- und wartungsfrei
und arbeitet mit konstanter Prazi-
sion.

Motor. Einspritzsystem und
Zündanlage des Porsche 924 sind
nicht zuletzt auch eine Erklärung
fur die ungewöhnlich langen Ser-
vice-Intervalle, die für diesen
Wagen vorgeschrieben werden:
nur alle 20.000 km eine Inspektion
und alle 10000 km frisches ÖI. 9



Die Kraft des
Motors leltet etne

Elnschelben-
trockenkupplung

über diese
»schnelle wellee

'zum sertenméûlgen
Fû nfgang-Getriebe.

Van dort aus
erreicht sie über
das Ausglelchs-

getrtebe und die
Doppelgelenk-

wellen die Antriebs-
räder.

Die Kraftübertragung.

DIE ANTRIEBSEINHEIT.

Die unter fahrtechnischen
Aspekten erwünschte gleichrna-
f3ige Achslastverteilung der
Transaxle-Konstruktion des
Porscl-e 924 bedingt eine räum-
liche Trennung von Motor und
Getriebe. Wàhrend der Motor die
Vorderachse belastet, wirkt das
Gewicht des Getriebes (zusam-
men rnit Differential. Tank und

beugt eventuell durch Eigenreso-
nanzen des Rohres entstehenden
Brummfrequenzen vor. Er besteht
aus einem zylindrischen Guf3kör-
per, der über elastische Butylringe
im Tragrohr 50 gelagert ist. dai3 er
Resonanzspitzen problemlos
• schluckt«.

Die Kraft des Motors leitet eine
Einscheibentrockenkupplung über
diese sschnelle Wellee zum serien-
mai3igen Fünfgang-Getriebe. Von

dem routinierten Porsche-Fahrer
zusàtzliche Vortriebsreserven im
Kurvengrenzbereich. Auf3erdem
ist es eine Fahr- und Anfahrhilfe,
wenn auf rutschiger oder unebe-
ner Fahrbahn an den belden
Antriebsrädern grof3e Reibwert-
unterschiede auftreten .

Bei einer einseitigen Bodenhaf-
lung kann rnit einem normalen
Differential ein Antriebsrad durch-
drehen, wáhrend das andere gut

o ----

dort aus erreicht sie uber das
Ausgleichsgetriebe und die Dop-
pelgelenkwellen die Antriebsrá-
der.

DAS SPERRDIFFERENTlAL.

Der Porsche 924 kann zusatz-
lich rnit einern Larnellen-Selbst-
sperrdifferential ausgerüstet wer-
den. Das Sperrdifferential bietet

In solchen Situationen hilft das
Sperrdifferential des Porsche 924.
Die Sperrwirkung wird durch zwei
am Differentialkorb angeordnete
Lamellenbremsen erzeugt. Das
Sperrmoment ist, van einer
Grundvorspannung ausgehend,
lastabhängig und steigt oder fallt
proportional zum Eingangsdreh-
moment.

Das Durchdrehen eines Rades
beim Anfahren oder wahrend der
Fahrt auf Schnee, Eis, Rolisplitt auf
nassen oder unbefestigten Stra-
i3en wird weitestgehend einge-
schrankt Und beim Überfahren
von Bodenunebenheiten wird die
Neigung des springenden Rades
durchzudrehen ebenfalls stark
vermindert.

Die Sperrwirkung des Porsche-
Sperrdifferentials wurde iedoch
bewuût auf 40 Prozent
beschränkt Dadurch werden
unangenehrne Erscheinungen
starkerer Sperrwirkungen, die oft
das Gefühl von »Kurvenunwillig-
keite und geringerer Seitenführung
an der Hinterachse vermitteln,
vermieden

10

Ersatzrad) auf die angetriebene
Hinterachse.

Motor und Getriebe des Trans-
axle-Porsche sind deshalb durch
ein stabiles Rohr zu einer starren
Antriebseinheit verschraubt. In
diesem Zentralrohr láuft wartungs-
frei in dauergeschmierten Spezial-
Kugellagern synchron zur Motor-
drehzahl eine zweltach zwischen-
gelagerte, 25 mm starke Obertra-
gungswelle Ein Schwingungstilger

greift Dadurch nief3t dann das
Motordrehmoment zum Teil
ungenutzt ab, anstatt das Fahr-
zeug vorwàrts zu bewegen.
Cefahrlich wird es schlief3lich,
wenn das durchdrehende Rad
wieder auf festen Boden kommt
Denn in diesem Mornent entsteht
eine ruckartige Verzögerung, die
bei höheren Geschwindigkeiten
den Wagen sogar zum Schleu-
dern bringen kann.
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Aktive Sicherheit.

DIE BASIS.

Eine wesentliche Vorausset-
zung für die aktive Sicherheit des
Porsche 924 bilden die Kraftreser-
ven seines Motors. Sie sind die
Basis für einen sportlich-souverä-
nen und gleichzeitig kraftsparen-
den FahrstiL Auch oh ne ständiges
Schalten tritt der Porsche 924
noch aus unteren Drehzahlen her-
aus kraftvoll an. Überholmanöver

Antriebsschubs optimal kon trol-
Iiert einzusetzen.

Der tiefliegende Schwerpunkt
und ein optima les Trägheitsmo-
ment um die Hochachse des
Fahrzeugs sichern dabei die vor-
bildliche Richtungsstabilität Der
Porsche 924 zeigt einen beispiel-
haften Geradeauslauf und ein aus-
gesprochen gutmütiges Seiten-
windverhalten. Er hat selbst auf
nasser Fahrbahn keine Schwierig-

Iich mehr. Der Porsche 924 kann
aber in Kurven mit über 80 Pro-
zent der Erdbeschleunigung
gefahren werden.

Die möglichen Ouerbeschleuni-
gungswerte betragen bei Kurven-
fahrten zwischen 0,82 und 0,81 g
(g = Erdbeschleunigung). Die
durchschnittlichen Spitzenwerte
anderer Automobile liegen bei
cirka 0,76 g. Das bedeutet, da[3
der Porsche 924 in Kurven um

Achslastverteilung
beim Porsche 924.

48%

schrumpfen auf kürzeste Zeitinter-
valle und werden dadurch siche-
rer.

DIE TRANSAXLE·
KONSTRUKTION.

Ein Bliek unter die Hülle des
Porsche 924 zeigt dem technisch
Interessierten die für das Fahrver-
halten und die Fahrsicherheit so
bedeutende Transaxle-Konstruk-
tion Beide Achsen werden annä-
hernd gleich belaster. vorn mit
dem Motor, hinten mit Getriebe
und Differential, Tank und Ersatz-
rad. Diese ausgeglichene Achs-
lastverteilung erlaubt es, die Wir-

I 2 kung der Lenkung und des

keiten. seine Kraft in Vortrieb
umzusetzen. Und er verhalt sich in
Kurven nahezu lenkneutraL

DIE KURVENSICHERHEIT.

Zu den wichtigsten Sicherheits-
reserven gehört zweifellos eine
grÖ[3tmögliche Differenz zwischen
ausgenutzter und möglicher
Grenzgeschwindigkeit Der Durch-
schnittsfahrer wird die mit dem
Porsche 924 mögliche Grenzge-
schwindigkeit selten bewu[3t nul-
zen. Er erreicht vielleicht 30 bis 40
Prozent des absoluten Grenz-
werts, der durch die Erdbeschleu-
nigung festgesetzt ist. Routinierte
Porsche-Fahrer erreichen sicher-

52%

einige krn/h gefahrlos schneller
gefahren werden kann.

Diese au[3ergewöhnliche Kur-
vensicherheit ist nicht durch ein
einziges Bauteil allein möglich. Die
durch die Transaxle-Konstruktion
bedingte gleichmä[3ige Gewichts-
verteilung, die spezielIe Federn-
Dämpfer-Abstimmung des Fahr-
werks und das Reifenkonzept für
diesen Wagen tragen dazu eben-
so bei wie das Lenksystem und
die Bremsen des Porsche 924.

DIE
ZAHNSTANGENLENKUNG.

Das präzise und spontane
Lenkverhalten des Porsche 924
basiert auf dem bewährten Prinzip
der Sicherheits-Zahnstangenlen-
kung. Charakteristisch für dieses
Prinzip sind die einfache Beuart.
der optimale Wirkungsgrad und
der ausgezeichnete Kontakt zwi-
schen Lenkrad und Rädern. Die
Zahnstange stellt gleichzeitig einen
Teil der Spurstange dar. Sie arbei-
tet selbstnachstellend und des-
halb jederzeit über den gesamten
Lenkbereich absolut ohne SpieL

DIE BEREIFUNG UND DAS
FAHRWERK.

Der Porsche 924 iSI serienmä-
[3ig mit 61 x 14-Leichtinetallfelgen
ausgestattet, auf die schlauchlose
Reifen der Dimension 185/70
HR 14 montiert sind. Als Sonder-
ausstattung sind Gu[3speichenrä-
der der Grö[3e 6 I x 15 mit Breitrei-
fen der Serie 60 erhältlich. ZU die-
ser Sonderausstattung gehört ein
platzsparendes Faitersatzrad und
ein elektrischer Kompressor mit
Druckprüfer.

Das Fahrwerk des Porsche 924
erfüllt zwei Aufgaben gleichzeitig:
Es leistet einen wesentlichen Bei-
trag zur aktiven Sicherheit und
zum Fahrkomfort des Porsche
924. Und es verhindert vor allem
die lastige und verunsichernde
Seitenneigung in schnell gefahre-
nen Kurven.

Die Vorderräder werden ein-
zeln von Ouerlenkern und Feder-
beinen geführt, die Hinterräder
von Schräglenkern. Eine Schrau-
benfeder (pro Rad). die jeweils
koaxial zum Dämpferbein
angeordnet ist, und ein serienmá-
[3iger Stabilisator optimieren das
Kurvenverhalten der Vorder-
achse. ohne den Federungskom-



Der Porsche 924
besltzt selbstver-
ständlich elne Zwei-
krels-Dtagonal-
Bremsanlage. An
den Vorderrädern
arbelten Schwtmm-
rahmen-Schelben-
bremsen.

chen wenig Einbauraum, benöti-
gen keine hochbelasteten Schrau-
benverbindungen, ermöglichen
einen neutralen oder sagar nega-
tiven Lenkrollradius und erwár-
men die Bremsfiüssigkeit nur
gering, weil es lediglich eine ein-
zige Berührungsfiäche zwischen
Kolben und Bremsbelag gibt und
der lylinder im Fahrtwind gekühlt
wird. Auf die Hinterräder wirken
bewàhrte Trommelbremsen.

Die Wirkung dieser Bremsan-
lage hält Vergleichen stand. Die
Bremswerte in Zahlen 8,3 mis' ~
0,85 g (gemessen mit Niederquer-
schnittreifen der Serie 70 oder
60). Oder anders ausgedrückt Auf
trockener Fahrbahn kommt der
Porsche 924 aus 100 krn/h in 3.4 s
zum Stillstand. Das entspricht
einem Bremsweg von etwa 47 m.

Eine Servounterstützung (9-
Zoll-Bremskraftverstärker) hilft
dabei, den Kraftaufwand des Fah-
rers auf ein Minimum zu reduzie-
ren. Mit geringem Pedaldruck läl3t
sich der Porsche 924 feinfühlig
abbremsen. Und der negative
Lenkrollradius hält den Porsche
924 richtungsstabil in der Spur
und macht es dem Fahrer leicht.
auch dann auf Kurs zu blei ben,
wenn die Räder seines Wagens
auf unterschiedlich griffigem
Grund gebremst werden. Das
Transaxle-Prinzip trägt ein ubriges
dazu bei, eine thermische Oberbe-
lastung der Vorderradbremsen zu
verhindern. Denn aufgrund der
ausgewagenen Achslastverteilung
verteilen sich auch die Brems-
kräfte gleichmäl3ig auf beide Ach-
sen.

fort zu beeinträchtigen. lur Fede-
rung der Antriebsräder werden
aus dem gleichen Grund ver-
stärkte Drehstäbe verwendet. Die
querliegenden Federstäbe befin-
den sich in einem stabilen Ouer-
rohr. das die Hinterachse von der
Karosserie trennt. An der Vor-
derachse können Korrekturen der
Radeinstellung vorgenommen
werden, oh ne irgendwelche Teile
austauschen zu mussen.

DIE BREMSEN.

Mit den Fahrleistungen eines
Wagens wachsen die Beanspru-
chungen und Anforderungen, die
an die Bremswirkung und ihre
luverlässigkeit gestellt werden.
Der Porsche 924 besitzt selbstver-
ständlich eine lweikreis-Diagonal-
Bremsanlage. An den Vorderrä-
dern arbeiten Schwimmrahmen-
Scheibenbremsen. Sie beanspru-

@11~--IO
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Abb.links:
Hinterrad- und ver-
derradaufhängung
mit Lenkung des
Porsche 924.
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Van der Masse der
Durchschn lttsa uto-
mobile unter-
schelder sich der
Porsche 924 durch
sein eigenständiges
arrraktlves Styling,
seine sportltchen
Fa hreigenschaften,
ausgezeichnete Pahr-
letsrungen und ein
hohes Mail an
akttver Sicherheit.
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Sicherheit und Komfort.

STICHWORT: ERGONOMIE.

Der Umgang mit Hochlei-
stungstechnik setzt selbstver-
ständlkh voraus, daJ3sie absolut
irrtumsfrei und móghchst mühelos
beherrschbar ist. Auf der Grund-
lage kontinuierlicher Forschungs-
arbeiten zum Thema Ergonomie
und der spezifischen Erfahrungen
im Motorsport hat Porsche fur
den Porsche 924 eine Innenraum-
Systematik entwiekelt. in der sich
Bedienungssicherheit und kondi-
tionsschonender Komfort sinnvoll
ergänzen.

Die Konzeption des Cockpits
berücksichtigt die individuellen
Fahrgewohnheiten und persónli-
chen MaJ3e des Piloten. Die
logische Auslegung und Anord-
nung der Instrumente, Schalter
und Hebel erlauben es dem Fah-
rer, seine Aufrnerksamkeit unein-
geschränkt dem Verkehrsablauf
zu widmen Alle Bedienungsele-
mente sind bequem zu erreichen.
Das steilstehende Sicherheitslenk-
rad mit seinem Durchmesser von
38 cm (als Sonderausstattung: em
lederbezogenes Vierspeichen-
Sportlenkrad mit einem Durch-
messer von 36 cm) und der kurze
Schalthebel fur das Fünfgang-
Getriebe sind ideal plaziert. Der
Hebel fur die Feststellbremse liegt
links vom Fahrersitz in unmittelba-
rer Reichweite.

Die Pedalstellung und die ganz
spezifische Anpassung der Sitzpo-
sirion cpnmieren die Kraftrichtun-
gen und serrut die beirn Einkup-
peln, Gasgeben und Bremsen auf-
zuwendenden FuJ3kräfte. Die
geringen Pedal- und Haltekráfte
sind eine wichtige Voraussetzung
fur ein feinfuhliges »Dosieren« die-
ser fur die Sicherheit so wichtigen
Vorgánge Dazu kommen ein Sitz-
Sicht-und Informationssystem
sowie Komfortmerkmale, die nicht

16 zuletzt dazu beitragen, die Energie
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Die Konzeption des
Cockpits berückstch-
tigt die individuellen
Pahrgewohnheiten
und persönlichen
Malle des Piloten.
Die logische Aus-
legung und Anord-
nung der tnstru-
mente, Schalter und
Hebel erlauben es
dem Fahrer, setne
Aufmerksamkeit
unetngeschránkt
dem Verkehrsablauf
zu widmen. Alle
Bedienungselemente
stnd bequem zu
erreichen.
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Die aufwendtg
gefertlgten Sitze für
Fahrer und Belfah-
rer im Porsche 924

entsprechen in allen
EinzeJheiten den

Forderungen an das
tnformatlonsver-

halten ebenso wie
an die ergonomisch

günsngste Sltz-
postnon.

Das steilstehende
Sicherheitslen krad

des Porsche 924 mit
einem Durch-

messer von 38 cm.
Als Sonderausstat-

tung. ein lederbezo-
genes vlerspelchen-

SportJenkrad mit
einem Durchmesser

von 36 cm.

Sicherheit und Komfort
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des Fahrers zu erhalten und auf
diese Weise das Fahren im
Porsche 924 noch sicherer und
angenehmer zu gestalten.

SITZKOMFORT NACH
MASS.

Ergonomischer Fahrkomfort
beginnt mit optimalem Sitzkorn-
fort Komfort darf in diesem
Zusammenhang aber nicht falsch
verstanden werden. Zu weich
gefederte Fahrzeuge mit extrem
weich gepolsterten Sitzen wiegen
den Fahrer nur in einem truge-
rischen Gefühl der Sicherheit Sie
»isolierene ihn von wichtigen lnfor-
mationen uber die Fahrbahnbe-
schaffenheit und die Reaktionen
seines Fahrzeugs. Das bringt
gleichzeitig die Gefahr nachlassen-
der Konzentration und schnellerer
Ermüdung mit sich.

Die aufwendig gefertigten Sitze
für Fahrer und Beifahrer im
Porsche 924 entsprechen da-
gegen in allen Einzelheiten den
Forderungen an das Informations-
verhalten ebenso wie an eine
ergonomisch günstige Sitzposition
Sitzfederung, Fahrzeugfederung
sowie Ouerstabilisierung und
Dämpfüng des Fahrwerks bilden
mach Art des Hauses« eine sorg-
fältig abgestimmte Funktiensein-
heit Die anatomisch korrekte
Formgebung für die Sitzschale
und Poisterung sichert auf langen
Fahrten Entspannung und im
sportlichen Einsatz entsprechen-
den Seitenhalt in Kurven. Form
und Poisterung der Sitzfláchen
verhindern auJ3erdern ein »Unter-
tauchen« des Körpers und damit
das unerwünschte Hochrutschen
des Beckengurtteils. Fest mit der
Sitzlehne verbundene Kopfstützen
schlieJ3en Fehleinstellungen der
Kopfstützenhöhe und dadurch
mögliche Halsv-irbelverletzungen
bei Unfällen aus. Fur besonders



sportlich ambitionierte Fahrer gibt
es als Sonderausstattung noch
speziell ausgeformte Sportsitze
mit Stoff-oder Lederbezügen

Die beiden Zusatzsitze im
Fond bieten auf kurzen Strecken
zwei Erwachsenen P1atz.Hier
geben Beckengurte zusátzlich
Sicherheit Der Einstieg in den
Fondraum wird durch die weit
vorklappbaren Lehnen der Vor-
dersitze erleichtert.

ZUR ATMOSPHÄRE.

Die besondere Atmosphäre
im Porsche 924 ist nicht zuletzt
das Ergebnis der auJ3erordent-
Iichen Materialqualität und der
handwerklich sauberen Ausfüh-
rung aller Details. Turtafeln und
Seitenverkleidungen, die Sitzmit-
telstreifen und die in den Sitzen
integrierten Kopfstützen sind mit
hochwertigen Stoffen bezagen,
für die neun verschiedene Ouali-
täten und Dessins in drei Grund-
farben zur Wahl stehen Die als
Sonderausstattung erhältlichen
Sportsitze gibt es ebenfalls in
drei verschiedenen Grundfarben.
Der Bodenteppich tdrei Farbenj
der auch die Mittelkonsole und
die Ablagefächer an den Türen
verkleidet. kann harmonisch auf
die gewünschte Farbe der Innen-
ausstattung abgestimmt werden

Die beiden Zusatz-
sine im Fond bieten
auf kurzen Strecken
zwei Erwachsenen
Platz. Hier geben
Beckengurte zusätz-
Hch Sicherhelt. Der
Einstleg in den
Fondraum wird
durch die weit
vorklappbaren
lehnen der
Vordersitze erlelch-
te rt.

Die durchgehende
Rücksitzlehne kano
umgeklappt wer-
den. 50 daf3 eine
vergröêerung des
Kofferraums pro-
blemlos mögllch ist.
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Bei Dunkelhelt kann
sieh der Porsche-

Fahrer auf die Wir-
kung leuchtstarker

Halogenschelnwer-
fer verlassen. Beim

Einschalten des
Hauptlichts werden
die harmonisch in

die Frontpartie lnte-
grierten Klapp-

scheinwerfer von
Elektromotoren

ausgefahren.

Fûr beide Setten
gibt es als Sender-
ausstattung - elek-
trisch elnstetlbare

und behelzbare
Auûensplegel. Die

elektrische Ein-
stellong wird mit

etnem Steuer-
schalter in der Tür
aufder Fahrerselte

vorgencmmen.

Sicherheit und Komfort

20

SICHT BEI TAG
UNDNACHT.

Fur eine unter allen Witte-
rungsbedingungen einwandfreie
Sicht nach vorne sorgt eine
gro!)nächige Verbundglas-Wind-
schutzscheibe mit groêen
Wischer-, Entfeuchtungs- und
Enteisungsfeldern. Besonders
schlanke vordere Dachsàulen,
die durch innen liegende Verstar-
kungen und eine spezielIe Ouer-
schnittgestaltung ihre hohe
Festigkeit erhalten. reduzieren
die Cefahr stoter Winkel. auf ein
Minimum. Die Düsen der
Waschanlage sind beheizt

Bei Dunkelheit kann sich der
Porsche-Fahrer auf die Wirkung
leuchtstarker Halogenscheinwer-
fer verlassen. Beim Einschalten
des Hauptlichts werden die har-
monisch in die Frontparte inte-
grierten Klappscheinwerfer von
Elektromotoren ausgefahren. Zwei
irn Kunststoff-Stoêfánger des
Porsche 924 angeordnete Zusatz-
scheinwerfer sind als Weitstrahier
ausgelegt. Mit ihnen lassen sich
auch tagsüber Uchtsignale geben.
ZuSàtzlich zur Wisch- Wasch-
Anlage für die Frontscheibe gibt
es für den Porsche 924 als 50n-
derausstattung eine 5cheinwerfer-
Reinigungsanlage. Anstelle von
Wischern, die abbrechen oder irn
Winter an den Scheinwerfern
anfrieren kónnen, preêt hier bei
Bedarf eine separate Hochdruek-
pumpe Wasser zu den Scheiuwer-
fern. Sie wird aus dem 6,4-Uter-
Tank der Scheibenwaschanlage
mitversorgt Die Waschdüsen sind
direkt vor den ausgeschwenkten
Scheinwerfern angeordnet, so
daJ3der Wasserstrahl auch bei
höheren Fahrgeschwindigkeiten
nicht abgeleitet oder vermindert
wird.

Für die gute 5icht nach hinten
sind der abblendbare Innenspie-
gel der von innen einstellbare
Auêenspiegel und die groj3e
beheizbare Heekscheibe verant-
wortlich. Der Innenspiegel ist
direkt auf der Windschutzscheibe
fixiert. Sein kurzer SpiegelfuJ3 ver-
hindert storende Eigenschwingun-
gen und schrankt das 5ichtfeld
nicht ein. Den von innen einstell-
baren AuJ3enspiegel gibt es als
Sonderausstartung auch für die
Beifahrerseite. Fur beide Seiten
gibt es auJ3erdem - ebenfalls als

Sonderausstattung - elektrisch
einstellbare und beheizbare
Auj3enspiegel. Die elektrische Ein-
stellung wird mit einem Steuer-
schalter in der Tur auf der Fahrer-
seite vorgenommen - und zwar
(gegebenenfallsl für beide Serten
Mit einem Kippschalter in der Mit-
telkonsole wird dann bestirnmt,
ob der rechte oder der linke
AuJ3enspiegel eingestellt werden
solI. Beheizt werden die AuJ3en-
spiegel in der Sonderausstat-
tungs-Version automatisch, wenn
die Heekscheibenheizung einge-
schaltet wird. Als weitere Sonder-
ausstattung gibt es für den
Porsche 924 einen grepen Heek-
scheibenwischer. Grope Mehr-
fach-Kammerleuchten im Heek
schaffen darober hinaus klare
uchtverhàltrnsse an der Rüekseite
Die NebelschluJ3leuchte und
Rüekfahrscheinwerfer sind hier
serienmäJ3ig integriert.

DASKLIMAlM
PORSCHE 924.

Der Porsche 924 besitzt eine
leistungsstarke Heizungs- und
Belüftungsanlage. Ihre Cebläse-
Regelung bringt den Innenraum
schnell und vollig unabhängig von
der Fahrgeschwindigkeit auf die
gewünschten Temperaturen. Das
Cebläse hat auj3erdem noch eine
andere Aufgabe: Solange die Zun-
dung eingeschaltet ist, läuft es
ständig auf der untersten Stufe
mit und sorgt so für einen konti-
nuierlichen Luftaustausch im
Innenraum. Das besondere
Schema der Luftverteilung verhin-
dert tauch im Kopfbereich). da!)
die Luftzufuhr als lästig empfun-
den wird, Die Belüftungsanlage
besitzt zusatzliche Dusen, die über
Leitlamellen und Mengenregier für
Fahrer und Beifahrer individuelI
eingestellt werden können. Bei
kalten Auêenremperaturen kann



Warmluft wahlweise in den Fui3-
raum und zusátzlich oder aus-
schlieêlich nach oben geleitet
werden, um die Frontscheibe und
die Seitenscheiben eis- und
beschlagfrei zu halten.

Zum guten Klima gehoren
natOrlich auch entsprechende
Wärmeschutzmaf3nahmen. Beim
Porsche 924 sind die Fenster-
schei ben serienrnáêfg rundurn aus
einem grOngetönten warmedam-
menden Glas, das sich gegenOber
andersfarbigen athermisch en
Gläsern als wirksamster Schutz
gegen eine Aufheizung durch
intensive Sonneneinstrahlung
erwiesen hal.

Als Sonderausstattung gibt es
für den Porsche 924 auf3erdem
eine Kälteanlage. Sie ist in das
Frischluftsystem integriert Mit
einem Doppel-Drehschalter in der
Mittelkonsole werden die Tempé-
ratur und die Förderleistung des
mehrstufigen Gebläses bestimmt
In Verbindung mit der Heizung ist
auch das Mischen von gekuhlter
und vorgewärmer Luft möglich.
Die Kälteanlage kann also
unterschiedliche Funktionen ober-
nehmen. Bei hohen Auêenrempe-
raturen kuhlt sie wie eine >Air
Condition •. Dann saugt sie die
warme Luft aus dem Innnenraum
und leitet sie uber einen Ver-
dampfer. Dabei wird der Luft
Wärme und gieichzeitig Feuchtig-
keit entzogen. Bei feuchtkalter
Witterung kann die Kälteanlage
die Luft aber auch einfach nur
trocknen und auf diese Weise ein
Beschlagen der Front- und Seiten-
schei ben verhindern. Die kühle
und/ oder trockene Luft stremt
durch die Seitendüsen und das
Austrittsgitter ober die Mittelkon-
sole in den Innenraum.

Gutes Klima und Komfort ver-
binden zwei weitere Sonderaus-
stattungen fûr den Porsche 924:
die elektrischen Scheibenheber
und das herausnehmbare und
elektrisch verstellbare und zu ver-
riegelnde Hubdach. Last but not
least wirken grofse Sonnenblen-
den (mit integrierten Make-up-
Spiegelni auf der Fahrer- und Bei-
fahrerseite als Schutz gegen Son-
neneinstrahlung und Blendwirkun-
gen

Cutes Klima und
Komfort verbinden
zwei weitere 500-
derausstartungen
rur den
Porsche 924:
die elektrischen
Scheibenheberund
das herausnehm-
bare und elektrisch
versteltbare und zu
verrlegelnde Hub-
dach. Last but not
least wirken groûe
Sonnenblenden (mrt
integrierten Make-
up-Spiegeln) auf der
Fahrer- und Beifah-
rerseite als Schutz
gegen Sonnenein-
strahlung und
Blendwirkungen.

Als Sonderausstat-
tung gibt es fûr den
Porsche 924 auûer-
dem eine Kältean-
lage.
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Sicherheit und Komfort

DAS INFORMATlONS·
SYSTEM.

Elektronik steuert und ober-
wacht im Porsche 924 eine Viel-
zahl von Betriebsfunktionen. Der
Einsatz von Elektronik hat hier
aber nicht zu technisch en Spiele-
reien gefuhrt, die den Fahrer von
seiner wichtigsten Beschäftigung -
dem Fahren - mehr ablenken, als
da[3 sie ihm nOtzen. Das Informa-

nonssystern des Porsche 924
beschränkt sich daher auf die fur
den Fahrbetrieb wichtigen Funk-
tionen.

Die Anzeigen für die wichtig-
sten Betriebsfunktionen sind im
Instrumententräger, also unrnittel-
bar im Blickfeld des Fahrers,
angeordnet Die blendfreien
Rundinstrumente blei ben in allen
Sitz-und Lenkradpositionen weit-
gehend sichtbar. Rote Zeiger vor

schwarzem Skalengrund und klar
gegliederte Anzeigefelder erleich-
tem die schnelle Informationsauf-
nahme. Die Beleuchtung der
Instrumente ist stufenlos regelbar.

Neben den Instrumenten fur
die Geschwindigkeit, die Motor-
drehzahl. die KOhlwassertempera-
tur und den Tankinhalt besitzt der
Porsche 924 einen Öldruckanzei-
ger, eine Ouarzuhr und einen
Voltmeter, die gut sichtbar in der

Die Artzeigen für die
wichtigsten

Betriebsfu nktionen
sind im Instrumen-

tentrager. also
unmittelbar im

Blickfeld des Fah-
rers. angeordnet.
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Mittelkonsole plaziert sind. Bei der
Sonderausstattung mit Kältean-
lage ist hier anstelle des Voltme-
ters der Doppel-Drehschalter fur
die Temperaturabstimmung und
Gebläseleistung integriert.

DAS GERÄUSCH.
DÄMMUNGSPAKET.

Im Porsche 924 absorbiert ein
umfangreiches Dämmungs- und
Dämpfungspaket hochfrequente
Luftschallanteile des Motors, es
stoppt den Wärmetransfer aus
dem Motorraum. dämpft schwin-
gende Blechflächen und schirmt
den Innenraum gleichzeitig gegen
eine hohe Au[)engeräuschbelästi-

gung ab. Um ein Nachschwingen
der Antriebseinheit Motor /Trans-
axle/Getriebe wirksam dämpfen
zu können, wurden in urntassen-
den Versuchsreihen die idealen
Lagerpunkte und Dämpfungs-
elemente ermittelt.

Durch die Befestigung des
Schalthebels auf dem Transaxle-
Tragrohr wird die Übertragung
von Vibrationen in die Karosserie
ausgeschlossen Die lsolation
zwischen Mittelschalthebel und
Schaltknopf übernehmen zwei
Gummilager. Diese Körperschall-
dämmung wird zusätzlich durch
ein Formteil aus PU-Weichschaum
und eine bis an den isoliert
befestigten Schaltknopf gefuhrte
Stulpe ergänzt DarOber hinaus
wurde höchstes Augenmerk auf
die Abdichtung der TOr- und
Fensterprofile gelegt, urn Ober-
flüssige Windgeräusche bei
hohen Fahrgeschwindigkeiten zu
vermeiden.

DIEBST AHL-SICHERUNG.

Als Sonderausstattung gibt es
fur den Porsche 924 elne effektive
elektronische A1armanlage. Sie
wird Ober ein zentrales Sicher-
heitsschloj3 neben dem Turschloê
auf der Fahrerseite eingeschaltet
und sichert nicht nur die beiden
TOren und die Heckklappe, son-
dern auch die Motorhaube und
die Start - und Betriebsfunktionen
des Motors. Auj3erdem können
die Räder des Porsche 924 durch
abschliej3bare Radschrauben
tebentalls Sonderausstattung in
Verbindung mit den Cuêspei-
chenrädern) noch speziell gesi-
chert werden.



EMPFANGSaUALlTÄT AUF
PORSCHE·NIVEAU.

Fur den Einbau eines hochwer-
tigen Stereoradios gibt es im
Porsche 924 besonders gunstige
Voraussetwngen. Der Porsche
924 wird auf Wunsch mit vier
Lautsprechern, einem Üoerblend-
regler. einer Autornatik- oder
Hand-Versenkantenne und einer
kompletten Entstörung ausgestat-
tel. Fur Kassetten ist eine flache
Box lrnit Parkrnunzer-Fachl liefer-
bar, die auf der Mittelkonsole
angebracht wird.

Die als Sonderausstattung fur
den Porsche 924 erhaltlichen
neuen Stereo-Kassetten-Geràte
des Typs Blaupunkt Köln SOR 23
und Blaupunkt Hamburg SOR 24
verkörpern den neuesten Stand
der Autoradiotechnik. Der Super-
Arimat des Blaupunkt Köln stellt
automatisch einen Verkehrsfunk-
sender ein. wenn die Ari- Taste
gedrOckt wird. Die Verkehrsmel-
dungen werden auch dann durch-
gegeben, wenn gerade eine Kas-
sette abgespielt wird, Wenn das
Radio sehr leise eingestellt ist, wird
die Lautstärke zur Verkehrsdurch-
sage automatisch angehoben.

Die Travel-Ari-Einrichtung des
neuen Blaupunkt Hamburg bietet
noch einen welteren Vcrteil. Sie
sorgt dafur. daj3 die Verkehrs-
durchsagen des ieweils am
besten zu empfangenden Ver-
kehrsfünksenders auch in ein
anderes Radioprogramm einge-
blendet werden Damit ist es zum
ersten Mal rnóglich, ieden beliebi-
gen Sender zu horen und trotz-
dem Ober alle Meldungen des
ieweiligen Verkehrsfünksenders
informiert zu sein.

Beide Geräte sind mit einem
elektronischen Sendersuchlauf
ausgestattet, der in beiden Rich-
tungen arbeitet und auf unter-
schiedliche Empfangsqualitäten

programmierbar ist FOr den kon-
stanten Empfang in bestirnmten
Sendegebieten stehen Stations-
tasten zur Verfügung. Blaupunkt
Köln speichert auf UKW, MW und
LW ieweils sechs Sendefrequen-
zen linsgesamt also bis zu [8 Sta-
tionenl Blaupunkt Hamburg spel-
chert auf UKW und MW [eweils
fünf Sendefrequenzen (insgesamt
also bis w [0 Stationen). Die
gewählte bzw. vom Sendersuch-

lauf gefündene Frequenz wird von
beiden Geräten ieweils digital
angezeigt

Blaupunkt Köln besitzt auper-
dem zwei zusätzliche Komfortein-
richtungen fur den Kassetten-
betrieb: Autoreverse und CPS-
Systern Die Autoreverse-Einrich-
tung schaltet automatisch auf die
andere Seite der Kassette um,
wenn auf der ersten Seite das
Bandende erreicht ist Das CPS-

Kassettensuchlaufsystem kann auf
den Beginn einzelner Musiktitel
program miert werden. Dadurch
können bestimmte Titel schneller
gefünden und auf einen einfachen
Knopfdruck hin bellebig oft
wiederholt werden. Die Dolby-
Rauschunterdruckung und die
Bandsortenwahl des Blaupunkt
Köln ermäglichen darober hinaus
eine Kassetten-Wiedergabe in
HiFi-Oualität

Die als Sonderaus-
stattung fûr den
Porsche 924 erhältli-
enen neuen Stereo-
Kassetten-Ceràte
verkörpern den
neuesten Stand der
Autoradiotechnik.

Der Porsche 924
wird auf Wunsch mil
vier Lautsprechern,
einem Überblend-
regier, einer Auto-
rnatik- ader Hand-
Versenkantenne
und einer kom plet-
ten Entstörung aus-
gestartet.
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Passive Sicherheit.

SICHERHEIT IM DETAIL.

Der Innenraum des Porsche
924 ist vom Dach bis zum Wagen-
boden an allen kritischen Punkten
energieabsorbierend gepolsten.
Die nachgiebig gestaltete Arma-
turentafel mit nichtsplitterndem
Trägerteil ist bis in den Fu~raum
gefuhrt. Armaturendetails, Schal-
ter, Griffe und das Handschub-
kastenschloê sind verformbar

Den Porsche 924
zetchnen unge-
wöhnltch groûe

Verformungszonen
und optimale ver-

formungsstruktu ren
aus.

scheibenwischers (Sonderausstat-
tung) wird durch eine Abdeck-
kappe sentscharfu. Die Klapp-
scheinwerfer schlieûer: verlerzun-
gen an den Scheinwerfern tagsu-
ber völlig aus, Und ihre groj3en
Radien reduzieren auch im aus-
gefahrenen Zustand die Gefahren
von VerJetzungen an der Schein-
werferkontur auf ein Minimum

oder versenkt angeordnet Alle im
Innenraum verwendeten Matena-
lien sind schwer entflammbar.

Auj3en ist der Porsche 924
ganz auf Partnerschutz eingestellt
Das bedeutet: Schutz der anderen
Verkehrsteilnehmer durch Details,
die Verletzungsgefahren erheblich
vermindern. Dazu gehören allein
schon die langgestreckte, sanft
ansteigende Form der Motor-
haube des Porsche 924 und die
Auj3enspiegel, die horizontal
ieweils in beiden Richtungen
klappbar sind. Die Regenleisten
wurden vóllig in die Karosserie-
form integriert. Die Wischerachsen
vorn werden von der Motorhaube

24 verdeckt Die Achse des Heek-

SCHUTZ AN BUG
UNDHECK.

Den Porsche 924 zeichnen
ungewöhnlich groj3e Vertor-
mungszonen und optimale Ver-
formungsstnukturen aus Die
Kunststoû-Stoêfanger fügen sich
rnit groêen Radien an Bug und
Heck farblich und formal flie~end
in die Karosserielinie ein. Sie sind
an verformbaren Elementen befe-
stigt, die bei einem Aufprall Karos-
serieschäden erheblich mildern
kormen. Als Sonderausstattung
gibt es fur den Porsche 924
auêerdem Leichtmetall-Stoêtán-
ger mit hydraulischen Aulprall-
dämpfern.

Charakteristisch fur die vorbild-
liche Synthese von Sicherheit.
durchdachten Details und
anspruchsvollem Styling ist auch
die Tatsache, da~ Zusatzscheln-
werfer, Blinker und die Nebelruck-
leuchte gut geschützt in die
Karosserie (vorne in Kunststoft-
schilden der Sto~fängerJ integriert
sind.

DIE SICHERHEIT DER
KAROSSERIE.

Die deformierbare Frontpartie
des Porsche 924 nimmt zum Bei-
spiel bei einem Aufprall mit 50
krn/h {das entspricht nund 30
mphJ auf eine 90 t schwere Bar-
riere soviel Energie aui da~ die
Auslegung und Funktion des
Rückhaltesystems - also der
Sicherheitsgurte - noch voll wirk-
sam werden kann. Die Motor-
haube knickt dabei gezielt ein.
Fanghaken, die mit den Hauben-
scharnieren kombiniert sind,
sichern sie vor einem Eindringen
in die Windschutzscheibe.

Die Transaxle-Konstruktion des
Porsche 924 wirkt dem Eindrin-
gen des Motors in den Innenraum
entgegen. Durch die starre Ver-
bindung zwischen Triebwerk und
hinten angeordnetem Getriebe
werden gefährliche Kräfte um den
als Sicherheitszelle ausgelegten
Innenraum herum nach hinten
bzw. bei einem Heckaufprall nach
vorn geleitet

Die Windschutzscheibe aus
Sicherbeits- Verbundglas behält
bei einer Kollision ihre Position
bei. Sie ist verklebt verankert.
Wesentliches Merkmal der Ver-
bundglas- Windschutzscheibe ISt
aber die Polyurethan-Folie. Sie
wird beim Biegevorgang zwischen
zwei Glasscheiben angebracht. die
zusammen mit der Folie eine Art
Sandwich-Konstruktion bilden.
Wenn die Scheibe nun zum Bei-

spiel durch Steinschlag beschadigt
wird, entsteht ein spinnennetzarti-
ges Bruchbild. Die Glassplitter
bleiben grö~tenteils an der ver-
tormbaren. kiebenden Folie hán-
gen.

Bei der Prüfung der Seitentûr-
Festigkeit des Porsche 924 wird
eine I .800 kg schwere Barrière
mit 35 km;h gegen das stehende
Fahrzeug gefahren. Zur Überpru-
fung des seitlichen Flankenschut-
zes werden au~erdem statische
Eindrückversuche durchgefuhrt.
Bei der Kollision halten Sicher-
heitsverschlüsse die TOren stets
geschlossen. Die steife Sicher-
heitszelle des Porsche 924 garan-
tiert aber. da~ sie sich danach von
innen und von auJ3en öffnen las-
sen.

Zur Untersuchung der Dachfe-
stigkeit wird das Fahrzeugdach mit
einer rechtedogen. schräg
angeordneten Platte im Bereich
der A-Säule (Windschutzschei-
ben-Sáule) eingedrückt Das
Ergebnis: Die Dachkonstruktion
des Porsche 924 bildet zusarn-
men mit den widerstandsfähigen
vorderen Dachsäulen einen auêe-
rordentlich stelten, in sich
geschlossenen Trägerverbund. Er
übernimmt die Funktion eines
hochstabilen Überrollkäfigs.

Dieses Ergebnis bestätigt
schlieJ3lich der Überrollversuch,
bei dem das Testfahrzeug mit
einer Geschwindigkeit von wieder-
um 50 km/h, also annähernd 30
rnph, seitlich von einem Testschlit-
ten katapultiert wird. Dabei uber-
schlägt es sich mehrfach und
sirnuliert damit eine der kritisch-
sten Situationen fur das Automo-
bil und die Insassen. Beide Türen
des Porsche 924 bleiben dabei
geschlossen, lassen sich aber
danach problemlos offnen. Die in
drei Ebenen gesicherte Karosserie
verhindert, daJ3das Dach gefáhr-
lich weit eingedrückt wird. Der



Der Porsche 924 ist
also auch unter
allen Slcherhelts-
aspekten ein auûer-
gewöhnliches Auto-
mobil: Mit seinen
konstruktiven Ele-
menten fûr die pas-
slve ebenso wie fûr
die akttve Sicher-
heit und mit seinen
konditionsscho-
nenden und damit
ebenfalls die
Sicherheit fördem-
den Details wird er
seinen hohen Fahr-
lelstengen mehr als
gerecht. Und er
übertrifft die sicher-
heltstechnlschen
Anforderungen, die
heute generelt an
Automobile gestellt
werden.
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Passive Sicherheit. aufprallsicher eingebaute Tank
und ein sorgfältig geschütztes Lei-
tungssystem garantieren auêer-
dem, da~ beim sRoll-overe kein
Benzin auslaufen und das Fahr-
zeug Feuer fangen kann.

Fazit Weder bei den Crash-
Tests noch bei seitlichen Kollisio-
nen ader Überschlägen öffnen
sich die TOren und lassen damit
zu. da~ die lnsassen aus dem
Fahrzeug geschleudert werden.
Da~ es fur Fahrer und Mitfahrer
am sichersten ist, in dem als steife
Sicherheitszelle ausgelegten
Innenraum zu bleiben, ist auch der
Transaxle-Konstruktion, der Ver-
bundglas- Windschutzscheibe und
dem speziellen Benzin- Leitungssy-
stem des Porsche 924 zu verdan-
ken. Und nicht zuletzt der Kon-
struktion des Lenksystems.
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DIE PASSIVE SICHERHEIT
DES LENKSYSTEMS.

Der Lenkungsstrang besitzt
beim Porsche 924 eine zweifach
kardanische Umlenkung und
teleskopische Längsnachgiebig-
keil. um bei einem Aufprall in alle
Richtungen ausweichen zu kón-
nen. Die Lenkzwischenwelle ist
zusätzlich nach unten abgewinkelt
Eine hochbelastbare Kansale ver-

hindert auêerdern eine gefährliche
Lenkradverschiebung in den
Innenraum

Die Lenkradverschiebung
wurde bei Tests gemessen, bei
denen emeut mit annahemd 50
km/h gegen eine feste Barriere
gefahren wird. Dabei hat sich
gezeigt, da~ die vom Gesetzgeber
maximal zugelassene horizontale
Lenkradverschiebung van
127 mm im Porsche 924 rnit
groêern Abstand unterboten wird.



Mit einem sDurnmyc wurden
auûerdern die Aufschlagkräfte auf
das Lenkrad in jeder mäglichen
Lenkradstellung ermittelt. Hier
spielen eine ganze Reihe kon-
struktiver Mal3nahmen eine groêe
Rolle, um die Autschlagkräfte und
Verletzungsgefahren beim
Porsche 924 auj3ergewöhnlich
gering zu halten:

Die gro(3~achige Lenkrsd-Prall-
platte kann nicht splittern und ist

darüber hinaus optimal gepol-
stert. Die Lenkkonsole ist 50 kon-
struiert, da(3 sie bei emern Aufprall
nachgibt und somit einen zusàtzli-
chen Deformationsweg schafft.
Durch eine gezielte Umwandlung
der Bewegungsenergie in eine
vorprogrammierte Verformungs-
arbeit wird die Belastung für den
Fahrer bei einem Aufprall wesent-
lich ungefährhcher.

Ein weiteres Deformationsele-
ment befindet sich direkt hinter

der Prallplatte. Es richtet das
Lenkrad in der ersten Aufprall-
phase in die jeweilige Rkhtung
der Aufschlagkràtte aus. Dadurch
werden diese Kráfte auf die gróêt-
mägliche Fláche der Prallplatte
verteilt und deshalb an den einzel-
nen Aufprallpunkten entspre-
chend verringert.

Der Porsche 924 ist also auch
unter allen Sicherheitsaspekten
ein au(3ergewöhnliches Autorno-
bil. Mit seinen konstruktiven Ele-
menten fur die passive ebenso
wie fur die aktive Sicherheit und
mit seinen konditionsschonenden
und damit ebenfalls die Sicherheit
fördernden Details wird er seinen
hohen Fahrleistungen mehr als
gerecht. Und er übertrifft die
sicherheitstechnischen Anforde-
rungen, die heute generelI an
Automobile gestellt werden
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Die groûe Heek-
klappe erlaubt

selbst bei »sperrt-
gen Güteme ein eln-
faches Be- und Ent-
laden. Sie läf3t sich

vorn Innenraum aus
elektrisch entne-

gein oder von hin-
ten mit dem Schlüs-

set öffnen.

DAS VARIABLE DAeH-
TRANSPORTSYSTEM.

Alle Komponenten des varia-
blen Dachtransportsystems zeich-
nen sich durch eine hohe Stabilt-
tàt aus. Das sichert kontrollierte
Fahreigenschaften auch dann.
wenn die maximale Dachlast von
75 kg im Rahmen des zulássigen
Gesamtgewichts voll genutzt wird.
Es ist einfach zu befestigen und
ebenso einfach wieder abzuneh-
men. was auch deshalb von
Bedeutung ist, weil ieder Dachträ-
ger den Luftwiderstand und des-
halb den Treibstoffverbrauch
beeinfluêt.

Zwei Basistrager nehmen die
verschiedenen Zusatzeinrichtun-
gen auf Skihalter. Skibox,
Gepäckbrücke, Surfbretthalter.
Bootstrager. Fahrradhalter oder
Kofferbox. Gegen Diebstahl sind
die Basisträger mit Schlössern
gesichert, über die gleichzeitig
auch die Zusatzeinrichtungen
gesichert werden kormen

Zuladung und Zubehör.

DYNAMIK OHNE
RAUMPROBLEME.

Der Porsche 924 ist zwar
durchaus ein Langstrecken-Sport-
wagen, aber natürlich kein Lang-
streek en- Viersitzer. Auf kurzen
Strecken haben jedoch auf den
Fondsitzen auch Erwachsene
Platz. Und es bleibt genügend
Stauraum für Unverzichtbares

Die durchgehende Rücksitz-
lehne kann umgeklappt werden.
so daJ3eine Vergrö[3erung des
Kofferraums problemlos möglich
ist. Eine selbstaufrollende Abdek-
kung schutzt den Gepäckraum
vor den Blieken Neugieriger und
vor direkter Sonnenbestrahlung.
Die groJ3e Heckklappe erlaubt
selbst bei »sperrigen Gütern« ein
einfaches Be- und Entladen. Sie
laJ3tsich vom Innenraum aus elek-
trisch entriegeln oder von hinten
rnit dem Schlûssel öffnen.

In einer Mulde im Kofferraum-
boden befinden sich das platzspa-
rende Faitersatzrad, der Wagen-
heber und der elektrische Kom-
pressor. Links und rechts davon
gibt es unter der Bodenabdek-
kung auJ3erdem Staufächer, in
denen das Warndreieck, das
Bordwerkzeug, die Bordapotheke
und viele andere unentbehrliche
Dinge untergebracht werden, für
die sich in anderen Fahrzeugen
nur selten ein fester Platz finden
laJ3t

Was bei voller Ausnutzung der
Zuladung des Porsche 924 1320 kg!
nicht mehr mitgenommen werden
kann. zieht er mit einer zusátz-
lichen Anhängerkupplung zum
Ziel. 500 kg ungebremste Anhän-
gelast. 800 kg gebremste Last
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Zwei Baslsrréger
nehmen die ver-
schredenen Zusatz-
einrichtungen auf:
Skihalter, Skibox,
Cepáckbrücke.
Surfbrenhalter.
Bootstráger. Fahr-
radhalter oder Kof-
ferbox. Gegen Dieb-
stahl sind die Basis-
trager mil Schlös-
sern gestehert. über
die gleichzeitig
auch die Zusatzetn-
rtchtungen
geslchert werden
können.
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Technische Daten.

MOTOR

Zylinderzahl .
Bohrung (mm) .
Hub Imrn] ..
Hubraum cm 1 (nach Steuerformel)
Hubraum cm 1 leffektiv) ..
Verdichtungsverhàltnis ..
Motorleistung kW (DIN-PS) .
bei Kurbelwellendrehzahll/min .
max. Drehmoment DIN Nm
IDIN-mkp) .
bei Kurbelwellendrehzahll/min .
Literleistung kW/1 (DIN-PS/l) .
Kraftstoff-Oktanzahlbedarf (ROZI .

MOTORKONSTRUKTION

Bauart ..

Kurbelgehàuse ..

Zylinderkopf .
Anordnung der Ventile je Zylinder
Ventilsteuerung ..

Nockenwellenantrieb

Kurbelwelle .
Schmierung .

Kraftstofförderung .
Gemischbildung ...

ELEKTRISCHE ANLAGE

Batteriespannung lVI.
Batterieleistung IAhl
Lichtmaschine.
Zundung .
Zundkerze
IElektrodenabstand mrm ..

KRAFTÜBERTRAGUNG

Kupplung.

30
Schaltgetriebe ..
Anzahl der Gànge .

4
86,5
84.4
1960
1984
9,3 : I
92 (125)
5.800

165 (16,81
3.500
461631
98 (nach DIN 51600-Super)

wassergekühlter, làngsstehender
4-Zylinder -Viertakt-Ottomotor,
in Reihe, vorn eingebaut
einteiliges Grauguj3-Zylinder-
Kurbelgehàuse mit A1u-Ölwanne
Leichtmetall
I Einlaj3, I Auslaj3 in Reihe hàngend
obenliegende Nockenwelle und
Tassenstöj3el
durch Zahnriemen uber
SpannrolIe
geschmiedet, 5 Gleitlager
Druckumlaufschmierung mit
Ölfilter im Hauptstrom
2 elektrische Förderpumpen
Bosch k-letronic

12
45
Drehstrom 175 A 1050 W)
kontakttese Transistor-Zündung

Bosch W 5 D,
Beru 14- 5 DU 10.7+ 011

Einscheiben- Trockenkupplung am
Motor, mechanisch betàtigt
an der Hinterachse angeordnet
5 vorwarts. I ruckwarts

Achsantrieb ..

Kraftübertragung ..
Schalthebelanordnung ..

Achsübersetzung .

spiralverzahnte Kegelräder,
Differential
uber Doppelgelenkwellen
Knüppelschaltung auf dem
Rahmentunnel in Mittelkonsole
35/9"" 3,8889: I

FAHRGESTELL, RADAUFHÄNGUNG

Coupé 2-türig mit groj3er Heek-
klappe, Front- und Heckspoiler,
Stoj3fànger aus Kunststoff
einzeln an Ouerlenkem und
Federbeinen aufgehängte Räder,
negativer Lenkrollradius,
Ie Rad eine Schraubenfeder
koaxial mit Dämpferbein
einzeln an Schräglenkem
aufgehängte Räder, je Rad ein
Drehstab querliegend '" 23,5 mm
vorn und hinten doppelt wirkende
hydraulische Stoj3dämpfer
vorn 20 mm '"
hydraulische Zweikreisbremse
mit diagonaier Aufteilung,
vorn Scheiben, hinten Trommeln,
mit Bremskraftverstarker
6) x 14 LM-Druckguj3
185/70 HR 14schlauchlos
Zahnstangenlenkung

ca. 5,5 I Marken-Mehrbereichsöl
SAE 10W 40 ader 10W 50 ader
20W 50
ca. 2,6 I Hypoidöl SAE 80
ca 66 I. davon 9 I Reserve
ca. 6.4 I

2400mm

1418 mrn

1372 mm
4212 mm
1685 mm
1270 mm
125 mm
10,1 m

Selbsttragende Karosserie .

Vorderradaufhängung und .
-federung .

Hinterradaufhängung und .
-federung .

Stoj3dämpfer .

Stabilisatoren ..
Fuj3bremse ..

Räder .
Reifen .
Lenkung " ..

FÜLLMENGEN

Motor (incl. Ölûlter) .

Schaltgetriebe ..
Kraftstoffbehàlter .
Scheibenwaschanlage

ABMESSUNGEN

Radstand.
Spurweite vorn
tbei DIN-Leergewichtl .
Spurweite hinten
(bei DIN-Leergewichtl .
Länge
Breite ..
Höhe (bei DIN-Leergewichtl .
Bodenfreiheit tbei Gesamtgewichtl
Wendekreis .



6,6
8,1

12.4

I

GEWICHTE FAHRLEISTUNGEN

Leergewicht nach DIN ..
zul. Gesamtgewicht ... ,

1130 kg
1450 kg

Höchstgeschwindigkeit km/h .
Beschleunigung 0-100 kmh
(DIN-Leergewicht + 1/2 Zuladung)
Kraftstoffverbrauch nach
DIN 70030/1
bei konstant 90 km /h 1/100 km
bei konstant 120 km/h I 100km
EG-Abgas-Stadtzyklus I 100km
[entspricht dichtem Stadtverkehr)
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.. 4212 mm ~ 31



FREUEN SIE SICH AUF
EIN UNVERGLEICHLICHES
ERLEBNIS.

Wie Sie auf den vorhergehen-
den Seiten sehen und lesen konn-
ten, ist der Porsche 924 ein typi-
sches Produkt snach Art des Hau-
ses« eine perfekte Synthese aus
attraktivem Styling, sportlichen
Fahreigenschaften, fortschrittli-
chen Motor - und Fahrwerkstech-
nologien und einem Hochstmaf
an Konstruktions- und Fertigungs-
qualität, Zuverlässigkeit und Ali-
tagstauglichkeit, Fahr- und Bedie-
nungskomfort, aktiver und passi-
ver Sicherheit

Daj3 diese perfekte Synthese
scheinbar widersprOchlicher
Eigenschaften auf umfassenden
Erkenntnissen aus der Forschung
und Entwicklung in nahezu allen
Teilbereichen des Automobilbaus
und aus einem gelielten Engage-
ment im Motorrennsport basiert,
können Sie einer weiteren Bro-
schüre entnehmen, die wir Ihnen
ebenfalls gerne zur Verfügung
stellen

Selbstverständlich kennen Sie
auch für alle anderen Porsche-
ModelIe - den Porsche 944, den
Porsche 928 S und die Modellrei-
he Porsche 911Carrera und Turbo
- detaillierte Informationen Ober
die Technik, die Sicherheitsmerk-
male und die Ausstattung erhal-
ten, wenn Sie sich direkt mit Ihrem
Porsche-Händler in Verbindung
setzen oder wenn Sie von uns
den entsprechenden Modellka-
talog anfordern. Ihr Händler kann
Ihnen auj3erdem ein unvergleich-
Iiches Erlebnis ermóglichen, das
Ihnen erst die ganze Faszinauon
des Porsche-Fahrens vermittelt
und das Sie sich schon deshalb in
keinem Fall entgehen lassen soll-
ten: die Probefahrt mit einem
Porsche. Freuen Sie sich darauf

32 - wir freuen uns auf Ihre Reaktion.



Wagenfarben

SERIENFARBEN

AI AI schwarz

D4 D4 pastellbeige

Cl Cl indischrot

K3 K3 kopenhagenblau

PI PI alpinwei(3

SONDERFARBEN

Ll Ll zermattsilber metallic

SONDERFARBEN

W9 W9 graphit metallic

DIe hief gezeigren Farbrnuster kannen dUS '!rud:
techruscben Crunoen vom Ongmal abwen-hen

L5 L5 saphir metallic

52 S2 granatrot metallic

Y4 Y4 kalahari metallic

Die abgebûdeten Fahrzeuge besnzen teilwerse S( auk r.
ausstarrungen die nur gegen Aufpreis heterbar -snd
Ariderungen bei Konsaukuon. Farm und Lleferum1dn~
sowie Abwechungen im Farbton bielben vcrbehahen

Dr Ing heF Potsene Aknengesellschert
porschestrasse 42
0-7000 Stuttgart dO

Pnnted in Germany, WVK 103 110
Fnrke Stuttgart

VMA 7 84

S5 S5 knstalgrun metallic

US US steingrau metallic

Z6 Z6 mahagoni metallic



STOFF »PORSCHE«

schwarz

braun

graubeige

TEPPICH

schwarz

braun

graubeige

TEPPICH

grau

Die hier gezeigton f'arhmu-,!('! kormen au...druck-
techmsrhon Crundcn vom Ongm<.ll <1bWlILhl'n



Innenausstattung/Sitze

LEDER

"'schwarz

• braun

• graubeige

KUNSTLEDER

schwarz

braun

graubeige

VELOURS »PASCHA«

braun grau

braun 'grau

NADELSTREIFEN

schwarz. weif3

braun/beige

graubeige weif3
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